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22. Sonntag im Jahreskreis 
 

 

1. Lesung (Jer 20,7-9) 
 
Du hast mich betört, o HERR, und ich ließ mich betören; du hast mich gepackt 
und überwältigt. Zum Gespött bin ich geworden den ganzen Tag, ein jeder ver-
höhnt mich. 
Ja, sooft ich rede, muss ich schreien, „Gewalt und Unterdrückung“ muss ich ru-
fen. Denn das Wort des HERRN bringt mir den ganzen Tag nur Hohn und Spott. 
Sagte ich aber: Ich will nicht mehr an ihn denken und nicht mehr in seinem Na-
men sprechen!, so brannte in meinem Herzen ein Feuer, eingeschlossen in mei-
nen Gebeinen. Ich mühte mich, es auszuhalten, vermochte es aber nicht. 
 
2. Lesung (Röm 12,1-2) 

 
Ich ermahne euch, Schwestern und Brüder, kraft der Barmherzigkeit Gottes, 
eure Leiber als lebendiges, heiliges und Gott wohlgefälliges Opfer darzubringen - 
als euren geistigen Gottesdienst. 
Und gleicht euch nicht dieser Welt an, sondern lasst euch verwandeln durch die 
Erneuerung des Denkens, damit ihr prüfen und erkennen könnt, was der Wille 
Gottes ist: das Gute, Wohlgefällige und Vollkommene! 
 
Evangelium (Mt 16,21-27) 

 
In jener Zeit begann Jesus, seinen Jüngern zu erklären: Er müsse nach Jerusalem 
gehen und von den Ältesten und Hohepriestern und Schriftgelehrten vieles erlei-
den, er müsse getötet und am dritten Tag auferweckt werden. 
Da nahm ihn Petrus beiseite und begann, ihn zurechtzuweisen, und sagte: Das 
soll Gott verhüten, Herr! Das darf nicht mit dir geschehen! 
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Jesus aber wandte sich um und sagte zu Petrus: Tritt hinter mich, du Satan! Ein 
Ärgernis bist du mir, denn du hast nicht das im Sinn, was Gott will, sondern was 
die Menschen wollen. 
Darauf sagte Jesus zu seinen Jüngern: Wenn einer hinter mir hergehen will, ver-
leugne er sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich und folge mir nach. 
Denn wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um mei-
netwillen verliert, wird es finden. 
Was nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber sein 
Leben einbüßt? Um welchen Preis kann ein Mensch sein Leben zurückkaufen? 
Der Menschensohn wird mit seinen Engeln in der Herrlichkeit seines Vaters kom-
men und dann wird er jedem nach seinen Taten vergelten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jesus will keine Bodyguards 
 
Prominente umgeben sich häufig mit Bodyguards, die sie vor etwaigen Angriffen 
oder aufdringlichen Menschen schützen sollen. Damit ersparen sie sich unlieb-
same Zwischenfälle, doch zugleich nehmen sie es damit in Kauf, dass sie wie in 
einer Blase leben und die Welt nur gefiltert wahrnehmen. Dann entscheiden an-
dere, welche Menschen und auch welche Informationen zu ihnen durchdringen. 
Als Jesus Simon Petrus als Fels seiner Kirche bezeichnet und ihm die Schlüssel 
des Himmelreichs in die Hand gegeben hat, hat dieser es offenbar so aufgefasst, 
dass Jesus ihn zu seinem Bodyguard bestellt hat. Sofort bemüht er sich, das Leid, 
das Jesus auf sich zukommen sieht, abzuwenden. Es ist nur gut gemeint. 
Davon ist Jesus jedoch alles andere als angetan. Er weist Petrus scharf in die 
Schranken und betrachtet sein Ansinnen als teuflische Versuchung, die ihn vom 
Weg Gottes abbringen möchte. Jesus will keine Leibwächter, die sich schützend 
vor ihn stellen und ihn vor dem Leben bewahren wollen, sondern Jünger, die ihm 
nachfolgen und ihm ähnlich werden. Er will keinen Filter zwischen sich und den 
Menschen, sondern ungeschützte und aufrichtige Begegnung. 
Nicht ein Minimum an Leid ist für Jesus anstrebenswert, sondern ein Maximum 
an Lebendigkeit mit all seinen Konsequenzen. Der Weg der Liebe, den Jesus uns 
zeigt, macht nicht um jede schmerzhafte Erfahrung einen Bogen, sondern gibt 



die Kraft dazu, Leid zu tragen und 
nicht darin zu verzweifeln, es zu 
überwinden und zu verwandeln. 
 

Alfred Jokesch 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 3. 9. 2023 – 10. 9. 2023 

Sonntag, 3. September:   
22. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe – für † Johanna und † Hermann Hopfer (JHM) und alle Hausverstorbene;  
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
17.00 Uhr: Serenade vom Bläserensemble okt’arte in der Florianikirche in Straden; 
15.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Sarah & Christoph Eglauer; 

Montag, 4. September: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Dienstag, 5. September: 
19.30 Uhr: Pfarrblattredaktionssitzung in Straden; 

Donnerstag, 7. September: 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet am Aunberg; 
18.30 Uhr: Dorfmesse am Aunberg - Hl. Messe – zum Geburtstag mit der Bitte um Gesundheit, Got-
tes Schutz und Segen; (Messe in der Pfarrkirche entfällt) 

Freitag, 8. September:   
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 9. September: 
07.00 Uhr: Fußwallfahrt nach Helfbrunn – Abmarsch in Straden, 10.00 Uhr Hl. Messe in Helfbrunn, 
keine Vorabendmesse in der Pfarrkirche Straden; 

Sonntag, 10. September:   
23. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr: Kreuzerhöhungsfest in der Messkapelle Pichla (kein Gottesdienst in der Pfarrkirche 
Tieschen) - Hl. Messe – für † Elisabeth und Richard Haas und alle Hausverstorbene; für † Maria und 
Alois Sampel; für † Leopoldine und Eduard Pachler (JHM); 
Musikalische Mitgestaltung durch den Kirchenchor Tieschen; 
10.00 Uhr: Ehejubiläumsmesse in der Pfarrkirche in Straden, musikalisch mitgestaltet durch den 
Franziskuschor Kitzbühel; 

Ewiges Licht 
vom 3. 9. 2023 – 10. 9. 2023: 
für die armen Seelen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


